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Antrag der SPD Fraktion 
 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Wilhelm, 
sehr geehrte Damen und Herren des Sonthofer Stadtrats 
 
Wir, die SPD-Fraktion, beantragen, eine Einebnung des Kopfsteinpflasters in der 
Fußgängerzone zur Schaffung der Barrierefreiheit, zumindest in dem Ausmaß, dass es für alle 
Menschen möglich ist sämtliche Bereiche der Fußgängerzone zu erreichen. 

Insbesondere ältere Menschen, die häufig auf einen Rollator angewiesen sind, aber auch 
Behinderte im Rollstuhl haben uns immer wieder darauf aufmerksam gemacht, dass es ihnen 
nicht oder nur unter einem deutlich erhöhten Sturzrisiko möglich ist, in und durch die 
Fußgängerzone zu gelangen, weil an den Stellen des grob gelegten Kopfsteinpflasters die 
Spalten so groß sind, dass sich ihre Fortbewegungshilfen verfangen können. Betroffen sind 
hiervon auch junge Familien mit Kinderwägen und entsprechenden kindgerechten 
Gefährten. 

Deshalb sollte der Tiefbau dazu beauftragt werden, umgehend eine Lösung zur Einebnung 
des Pflasters zu finden. Dies könnte zum Beispiel durch ein Abschleifen der Pflastersteine, 
wie in Rothenburg/Tauber oder durch das Aufbringen einer Glasur oder auch einem 
partiellen Austausch des Pflasters erreicht werden. 

Die dafür notwendigen Mittel sollen im Haushalt für das Jahr 2018 eingeplant werden. 

 

Für die SPD-Fraktion: 

__________________________  
Dr. Gerhard Wimmer 
Fraktionsvorsitzender  

 


